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Editorial
Willkommen zurück in der „Normalität“

Die letzte reguläre Ausgabe der Wobachspatzen 
Narrazeidong gab es 2019/2020. Irgendetwas kam 
dann im Frühjahr 2020 dazwischen, so dass am 
11.11.2020 nur eine abgespeckte Ausgabe präsentiert 
werden konnte. 

Die Kampagne war vorbei, bevor sie begonnen hatte. 
Bei aller Wichtigkeit der Online-Medien in der heuti-
gen Zeit… Fasnet, Fasching und Karneval lebt vom 
gemeinsamen Erleben, Liveauftritten, Applaus in vol-
len Sälen und Hallen. Menschen dicht an dicht ent-
lang der Umzugsstrecken. Am 11.11. 2021 war es zwar 
rattenkalt, da wir draußen feierten, aber wir feierten. 

Danke nochmals David Pinna, seiner Familie und 
seinem Team der TSV Gaststätte für diese einmalige 
Möglichkeit. Der Rathaussturm 2022 mit speziellem 
Narrenbaum am Kran viel zwar kleiner aus als üblich, 
es war einfach schön unser Brauchtum wieder sicht-
bar zu machen.

Am 11.11.2022 startete unser Prinzenpaar in die dritte 
Kampagne - in die erste Richtige! Die Kelter war, wie 
alle weiteren CVB-Veranstaltungen auch, brechend 
voll – wir waren zurück in der „Normalität“ – endlich.  

Herzlichen Dank an alle Mitglieder, die dem Verein 
die Treue gehalten haben. Danke an alle Besucher, 
dass ihr wieder da wart – bzw. noch mehr geworden 
seid. Vielen Dank im Namen aller Mitglieder an unse-
re Förderer, Freunde, Geschäftspartner und Spon-
soren. Trotz der harten finanziellen Zeiten, auch für 
Euch, können sich die Wobachspatzen auf Euch ver-
lassen. Sei es durch Spenden, gute Konditionen oder 
das Schalten von Anzeigen hier in der Narrazeidong.

Viel Spaß beim Schmökern in der Narrazeidong 
2023/2024. Ich wünsche uns allen eine super Kam-
pagne, wieder mit einem überragenden neuen Prin-
zenpaar.

Es grüßt Euch mit drei kräftigen Bi Bi Ahoi

Ihr / Euer

Michael Molnar 
- Präsident -
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Die Spätzle
Voller Energie

Hey, wir sind die Spätzle (von 3-5 Jahre) und die Minis 
(von 6-9 Jahre) und sind die kleinsten Tänzerinnen der 
Wobachspatzen. 

Jeden Montag studieren wir nicht nur gemeinsam den 
neuen Tanz ein, sondern spielen auch einige Spiele, um 
uns aufzuwärmen. Besonders beliebt sind hierbei die 
Spiele ,,Fischer Fischer“ und ,,chinesische Mauer“. An-
schließend dehnen wir uns und üben Spagat und Rad. 
Dann wiederholen wir den Tanz und üben weiter an unse-
rer Choreografie. 

In der Kampagne 2022/2023 haben unsere Kleinsten das 
Publikum in die eisige Welt der Eiskönigin mitgenommen.

Sowohl auf der Bühne als auch während des Trainings 
hatten die Spätzle und Minis gemeinsam und auch mit 
ihren Trainerinnen sehr viel Spaß.

Seid gespannt und lasst euch in der neuen Kampagne 
von ihnen in die Welt von Rapunzel entführen.

Als zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb garantieren wir Qualität 

und Zuverlässigkeit bei der Abfallentsorgung für Industrie, Han-

del, Gewerbe, Kommunen, Vereine und Privathaushalte.

Lassen Sie sich von unseren Servicemitarbeitern 
umfassend und unverbindlich beraten. 

Info-Telefon: 07142 / 6057
www.roesch-container.de

Unsere Leistungen überzeugen im Detail

Fanfarenzug
Quo vadis

Der Fanfarenzug hat sich selbst eine schöpferische unbefristete 
Pause auferlegt. Die Proben- als auch Auftrittssituation wurde 
stetig komplexer. Bei einer Besetzung mit drei Trommlern und 
fünf Fanfaren (davon eine Anfängerin) spricht man wohl von 
einer dünnen Personaldecke. 

Der Standartenträger läuft außer Konkurrenz. Weitere Musiker 
konnten trotz Werbung und persönlichen Kontakten weder ver-
einsintern noch von extern generiert werden. 

Liegt es an der Musikrichtung, an den Uniformen, ist ein Fanfa-
renzug zeitgemäß oder ist die allgemeine Trägheit, die die Coro-
nazeit hervorgebracht hat ursächlich? 

Berufliche Fortbildungen, Schichtarbeit und gesundheitliche 
Einschränkungen schmälerten die Teilnehmerzahl an einigen 
Tagen nochmals.

Die Kameradschaft war und ist gut. Das Spielen der Auftritte bei 
den eigenen Veranstaltungen in der letzten Kampagne wurde 
als Minimalziel dennoch erreicht. Bei verschiedenen Fasnet-
sumzügen als auch beim Pferdemarktumzug waren Musiker/
innen in Uniform dabei und zeigten so Flagge für den FZ. 

Quo vadis Fanfarenzug? Unsere Glaskugel zum Hellsehen ist 
aktuell in der Werkstatt. Zahlreiche Instrumente und Uniformen 
sind für einen Neustart vorhanden. Interessenten dürfen sich 
gerne bei Julia Schorr (Orga-Leiterin Musik) und Claus Baumgart 
(FZ-Dirigent) melden.

Pixabay: Pezibear
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Prinzenpaar 
Kampagne 2023/2024

Leonie die I.
Seit über 25 Jahren tanzt Leonie bereits bei uns 
im Verein. Ganz klein angefangen bei den Mi-
nis mit dem Tanz als Schornsteinfeger. Über die 
Kindergarde, Jugendgarde, bis hin zur Prinzen-
garde ist sie dem Verein als Tänzerin ein treues 
Mitglied geblieben. 

In den vielen Jahren als Tänzerin haben sich auch 
langjährige Freundschaften im Verein entwickelt. 

Vor drei Jahren hat sie sich, neben ihrem Vollzeit-
job als Standesbeamtin, als Freie Rednerin selbst-
ständig gemacht und bezaubert Brautpaare an 
ihrem großen Tag mit einer persönlichen Rede.

Kim der I. 
Er ist gebürtiger Hessigheimer und hatte mit der 
Fasnet eigentlich nichts am Hut. Als Supermario, 
Ahoi-Brause oder Obelix besuchte er höchstens 
mal die Prunksitzung. Kim ist im E-Commerce 
tätig und hat sich ebenfalls mit seiner IT-Firma  
MAGATec ein 2. Standbein aufgebaut.

Über die beiden

Vor zwei Jahren hat sich unser Prinzen-
paar den Traum vom Eigenheim erfüllt. 
Die komplette Kernsanierung haben die 
beiden selbst in die Hand genommen. Seit 
2022 sind die beiden verheiratet. 

Neben dem Golfen und dem Fahrradfah-
ren ist Kim nun auch Faschingsprinz. Aber 
wie kam es eigentlich dazu, dass ihr das 
Prinzenpaar wurdet?

Nach der Prunksitzung vergangenes Jahr 
wurden wir (Kim als Obelix verkleidet und 
Leonie als Vampir geschminkt) wie vie-
le Jahre davor bereits gefragt. Da Obelix 
schon sehr lustig drauf war, meinte er wie 
jedes Jahr: „Das machen wir!“ 

Und dieses Jahr wird aus dem Spaß tat-
sächlich das Prinzenpaar 23/24. 

Wir freuen uns auf die aufregende Zeit!

Inthronisation 3.0
Prinzenpaar 2020-2023

Wir, das alte Prinzenpaar übergeben 
jetzt unser Amt an das neue Prinzen-

paar Leonie und Kim. 

Wir wünschen Ihnen eine schö-
ne Kampagne, viele tolle Ein-
drücke, Erfahrungen und sooo 
viel Spaß wie wir auch erleben 
durften. 

Hier haben wir für Euch lie-
be Leser der Narrenzeitung 
einen kleinen Bericht unserer 
ungewöhnlichen Zeit von drei 
Jahren als Prinzenpaar zu-
sammengestellt. Diese Zeit 
war unglaublich spannend, 

interessant und hat auch viel 
positiv bei uns verändert. 

Anfang 2020 wurden wir vom 
Vorstand der Wobachspatzen 
gefragt ob wir die Aufgabe 
als Prinzenpaar übernehmen 
möchten. Nach einer gewis-
sen Bedenkzeit haben wir dem 
zugestimmt. Im Sommer wur-

den dann die Prinzenpaarbilder 
gemacht und die Spannung und 
Vorfreude stieg langsam an. 

So wie unsere Spannung stiegen 
auch leider die Coronazahlen an und es war frag-
lich ob die Kampagne stattfinden kann. Kurz vor 
dem 11.11.2020 kam dann die Absage für die Kam-
pagne und somit die Enttäuschung. Nichts desto-
trotz haben wir dann die Inthronisation digital bei 
uns zuhause im Wohnzimmer durchgezogen. Zu 
sehen gab es sie dann in den sozialen Medien. 

Es war eine sehr ruhige Kampagne. Keine Ver-
anstaltungen, keine Umzüge, Mundschutzpflicht, 
einfach trostlos. Wir haben uns nicht unterkriegen 
lassen und haben den Schmotzigen Donnerstag 
2021 nochmal digital gezeigt. Im folgenden Jahr 
ging es mit Corona auf und ab und wir entschie-
den uns den Wobachspatzen in der folgenden 
Kampagne nochmal als Prinzenpaar zur Seite zu 
stehen. 

Die Kampagne 2021/22 konnte mit Einschrän-
kungen beginnen. Es durften keine Veranstal-
tungen in geschlossenen Räumen stattfinden 
und somit wurde die Inthronisation einfach im 
Freien durchgeführt. Die Gäste hatten einen 
Wetterschutz. Dies war auch sehr außerge-
wöhnlich, es gab ein kleines Programm von un-
seren Gruppen und befreundete Vereine hatten 
uns besucht. Es war zwar mit der Zeit recht kalt, 
aber auch hiervon ließen wir uns nicht beirren. 
Es fanden noch zwei Ordensabende statt, die 
wir besuchen konnten und dann stiegen wieder 
die Coronazahlen und somit war´s das wieder 
mit der Fasnet. 

Am Ende der Kampagne durften wir wenigs-
tens den Narrenbaum stellen. Dieses Mal nicht 
am Rathaus, sondern bei unserem Kassier auf 
seinem Privatgelände ohne große Menschen-
ansammlung. Der Baukran auf seiner Großbau-
stelle wurde kurzer Hand zum Narrenbaum um-
funktioniert. 

Nachdem die Kampagne auch nicht wirklich wie 
gewohnt gefeiert werden konnte, entschieden 
wir uns die Wobachspatzen noch ein weiteres 
Jahr zu unterstützen. Endlich die Kampagne in 
vollen Zügen genießen. 

Am 11.11.22 war unsere Inthronisation 3.0 in der 
Kelter. Wir besuchten verschiedene Ordens-
abende und das LWK-Narrentreffen in Stein-
heim war ein wunderschöner Höhepunkt. Wir 
durften bei der Fernsehsitzung in Donzdorf 
dabei sein und natürlich sind wir bei einigen 
Fasnetsumzügen gewesen. Der Besuch am Fas-
netsdienstag im neuen Schloss in Stuttgart war 
sehr beeindruckend und somit ein schöner Ab-
schluss unserer Prinzenpaarzeit. 

So jetzt kommen wir zum Schluss und verab-
schieden uns mit einem Narri, Narro und Bibi 
Ahoi... 

Euer altes Prinzenpaar 

Lucia 1. und Rainer 1.

Pixabay: m
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Anzeige

Prunksitzung.2022

KARTENVORVERKAUF
Du möchtest ein Teil unserer Prunksitzung 
sein und mit uns gemeinsam feiern? 

Dann sei am 10.02.2024 auch dabei!

Kartenvorverkauf unter: 
vorstand@wobachspatzen.de
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Gentiana Stojku 
Einrichtungsexpertin

Frank Hofmeister 
Geschäftsführer

Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG (Sitz) · Kirchheimer Str. 5 · 74321 Bietigheim-Bissingen

AUS DER REGION
FÜR DIE REGION
IHR VERLÄSSLICHER EINRICHTUNGS-
PARTNER – SEIT 130 JAHREN

hofmeister.de
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GÜNSTIG.
GUT &
EHRLICH
IMMER 
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Die Fahnenschwinger
Schild, Schwert oder Harnisch 

Sicher kennt ihr uns Fahnenschwinger mit unserer Schwarzlicht-
Show von verschiedenen Auftritten bei Veranstaltungen unseres 
Vereins, oder habt uns mal ganz traditionelle beim Pferdemarkt 
Umzug gesehen, aber was genau ist den Fahnenschwingen und 
woher kommt das ?

Das Fahnenschwingen ist ein staatlich anerkannter Sport, der 
in verschiedener Form und auch mit verschiedenen Fahnen ge-
schwungen wird. Begonnen hat das ganze vor Hunderten von 
Jahren zur Kommunikation bei mittelalterlichen Schlachten. 

Durch geschwungene Figuren, der ganz vorne stehenden Fah-
nenschwinger, konnte der Feldherr seinen verschiedenen Trupps 
anzeigen, wer nun zum Angriff vormarschieren soll. Daher auch 
heute noch Figuren mit Namen wie „Schild“, „Schwert“ oder 
auch „Harnisch“, so wurde damals die Ritterrüstung genannt. 

Nachteil: Die Fahnenschwinger hatten meist eine recht kurze 
Lebenserwartung, wenn sie bei einer Schlacht ganz vorne an der 
Front standen.

Vorteil: Fahnenschwinger wurden damals sehr geschätzt und 
bekamen durch ihren Dienst für das Königreich, in vielen Wirts-
häusern eine kostenlose Verpflegung.  Erkannt wurden die Fah-
nenschwinger an ihrer einfachen, oft auch zusammengeflickten 
Kleidung im heraldischen Stil, aber immer mit dem Wappen des 
Königreiches.

Unsere Fahnenschwingergruppe fokussiert sich allerdings mehr 
auf die moderne Form des Fahnenschwingens.

Wir schwingen eine sogenannte Einhand-Wurffahne (max. 1,50m 
lang mit höchstens 1 kg Gesamtgewicht), diese lässt sich leicht 
schwingen und natürlich auch gut werfen.

Die verschiedenen Wurffiguren und die hohen Würfe sind das 
Highlight bei Umzügen und natürlich bei unserer Schwarzlicht-
Show.  Für weiter Infos, schreib einfach eine E-Mail an: 

Fahnenschwinger-Bietigheim@web.de 

Es grüßt der Gruppenleiter der Fahnenschwinger 

Jochen Kunz

PROBEZEIT
Lass die Fahhnen „schwingen“!

Teste das Fahnenschwingen, dann 
kommt außerhalb der Ferienzeit zu uns.

Alter  von 6 bis +99 Jahren

Dienstag  von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Ort: Realschule im Aurain,  
 Aurainhalle

Bietigheimer Str. 7, 74379 Ingersheim
Telefon 0 71 42 - 98 00 50
info@ingersheimer-reisebuero.de
www.ingersheimer-reisebuero.de

Wenn Sie den hier
nicht mehr lustig f inden,
dann fahrn Sie doch 
mal wieder in Urlaub.



Immortalis
Die Guggenmusik der Wobachspatzen

Die Guggenmusik Immortalis stellt sich vor – erneut. Und auch 
ich, euer Can, stelle mich als neuer Chef und Leiter der Gruppe 
vor, die, wie der Name Immortalis (= „Unsterblich“) schon an-
deutet, sich von Rückschlägen nicht so leicht unterkriegen lässt.

So hatte die letzte Fasnacht doch einige Startschwierigkeiten 
und kam erst so richtig in Schwung als sich der ganze Spaß lei-
der zum Ende neigte.

Personelle Umstände hatten uns traurigerweise gezwungen viele 
Auftritte im Januar und Februar abzusagen, die wir nur zu gerne 
gespielt hätten. Doch mit großem Engagement und Disziplin der 
Gruppe und zwei „alten“ Schlagzeugern, die wir wieder zurück an 
die Drums bekommen haben, konnten wir unseren SchmoDo und 
die Prunksitzung spielen und das mit vollem Erfolg.

Doch ist mit dem Aschermittwoch die Fasnacht noch längst 
nicht für uns „verloren“. Mit dem Bus gings runter ans Dreilän-
dereck, um auf der „Weiler Buurefasnacht“ nochmal ordentlich 
zu feiern. An zwei Auftritten am Guggenmonsterkonzert haben 
wir alles gegeben und uns zusätzlich noch die eine oder andere 
Anfrage reingeholt!

Einen riesengroßen Dank an dieser Stelle an Julia, unsere OLM, 
die die Organisation der Gruppe macht, unsere Auftritte und 
Busfahrten plant und in dieser nicht ganz nach Plan laufenden 
Fasnacht allerhand zu tun hatte.  

Genauso möchte ich hier auch unserem vorherigen Guggen-
leiter Kon danken, für all die Jahre, die er vorne stand und die 
Gruppe vorangebracht hat.

Doch unterm Jahr war nicht weniger los. Gemeinsam waren wir 
beim Bowling, haben uns im Biergarten getroffen, einen hervor-
ragenden Auftritt bei den Sotanos in Renningen an ihrer Gug-
gen-Summer-Night abgeliefert und blicken auf ein produktives 
Probenwochenende zurück.

Wir haben geprobt was die Lippen und Sticks aushalten. Ein 
paar neue Lieder einstudiert und noch so manche Überra-
schung für euch auf Lager in dieser Fasnacht.

Also macht euch bereit zum Mitgrölen und Mitsingen, wenn es 
heißt:  „Ladies and Gentlemen, das ist der Moment, auf den sie 
alle gewartet haben…!“

Wenn ihr Bock auf etwas andere Musik habt, Bock in einer Grup-
pe zu sein mit riesen Zusammenhalt, egal ob ihr ein Instrument 
könnt oder es gerne spielen wollt, dann schaut bei uns vorbei!

Wir freuen uns auf euch!

Euer Can

PROBEZEIT
Du hast Freude an der Musik, möchtest 
ein Instrument erlernen oder spielst be-
reits eines? 

Dann komm doch mal ganz unverbindlich 
vorbei. Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter!

Montag  von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr

Ort: Liederkranzhaus, Bissingen
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    Ein Platz für Kinder
 
 Robinsonspielplatz e. V.
 Freiberger Straße 81
 74321 Bietigheim-Bissingen
 +49 (0)7142 6 14 78
 kontakt@robinsonspielplatz.de
 www. robinsonspielplatz.de

Der Elferrat
Die Mitgliedschaft im Elferrat bei den Wobachspatzen wird 
durch den geschäftsführenden Vorstand erteilt. Mitglied im 
Elferrat kann jedes Vereinsmitglied werden, das

• mindestens zwei Jahre (Kampagnen) vor der Ernennung 
im Verein aktiv mitgewirkt hat.

• auf Beschluss des geschäftsführenden Vorstands auf-
grund besonderer Verdienste oder Fähigkeiten dazu er-
nannt wird.

• das 18. Lebensjahr vollendet hat.

Ein Elferrat nimmt an offiziellen eigenen Veranstaltungen 
immer im Ornat teil. Weiterhin besuchen die Mitglieder 
des Elferrates Veranstaltungen befreundeter Vereine. Das 
können Ordensabende, Inthronisationen oder auch ein Rat-
haussturm sein. 

Das Ornat besteht aus einem rot-schwarzem Sakko, schwar-
zer Hose oder schwarzem Rock, schwarzen Schuhen und der 
CVB-Narrenmütze. Die Herren ziehen ein weißes Hemd die 
Damen eine schwarze Bluse an. Dazu wird der Hausorden 
(Stern) getragen.

Laut Wikipedia hat er Begriff „Elferrat“ seine Wurzeln wahr-
scheinlich im französischen Recht, das mit der Besetzung 
linksrheinischer Gebiete durch Frankreich nach der Franzö-
sischen Revolution eingeführt wurde. 

Französisch wurde Amtssprache, es galten französische 
Gesetze und Gerichtsbarkeit. Im Zuge der Revolution hatte 
dies aber auch die Bürgerrechte gebracht, mit einer gewis-
sen Redefreiheit und einer Gleichheit der Bürger vor dem 
Gesetz. Von den ihrer Rechte beraubten Bürgern wurde die 
Elf im Geiste der Französischen Revolution als Zahl inter-
pretiert, die die Gleichheit aller Menschen versinnbildlicht, 
sozusagen eins neben eins. 

„ELF“ lässt sich aus den Anfangsbuchstaben der Losung 
der Französischen Revolution bilden: „Egalité, Liberté, 
Fraternité“ – „Gleichheit, Freiheit, Brüderlichkeit“. 

Diese Abkürzung wurde erst zu Beginn der Dritten Republik 
1871 als Devise eingeführt und im Nachhinein zur Haupt-
maxime der Revolution erklärt. 

Im Verlauf der Revolution war diese nur eine von vielen 
Dreierformeln wie „Heil, Kraft, Einheit“ und „Kraft, Gleich-
heit, Gerechtigkeit“, die man in den historischen Dokumen-
ten aus dieser Zeit keinesfalls häufiger findet als die letzt-
genannten. Mit der Niederlage Napoleons hatte auch die 
vorübergehende Zeit der Bürgerrechte ein Ende, und es 
kam zur Restauration des Absolutismus. 

In Mainz waren die Österreicher und Preußen gemeinsam 
die Militärmacht. Köln, die einst freie kaiserliche Reichs-
stadt, kam gänzlich unter preußische Herrschaft. Der El-
ferrat verstand sich in den Ursprüngen als ein Rat im bür-
gerlich-demokratischen Geiste, später versteckt unter der 
Narrenkappe. 

Der offizielle Begriff wurde mit 
der Rheinischen Karnevalsre-
form 1823 eingeführt.

Weihnachtsfeier.2022
Robinson Spielplatz
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Schmodo.2023
Was ist und bedeutet der „Schmodo“?

Hinter diesem Begriff verbirgt sich nichts „Schmutziges“, wie 
man meinen könnte, sondern es geht um etwas ganz anderes. 

Schmutzig oder schmotzig bedeutet in den alemannischen Dia-
lekten „fettig, feiß“. Und mit dem Schmotzigen Donnerstag (auch 
Schmotziger Dunschtich oder Schmotziga Dorschdich) beginnt 
in der schwäbisch-alemannischen Fastnacht die eigentliche 
Fastnachtszeit.

Es ist der Donnerstag vor Aschermittwoch, also vor Beginn der 
Fastenzeit. Dieser Donnerstag war auch der letzte Schlachttag 
vor Ostern und bot vor dem kirchlich verordneten Fleischverzicht 
nochmals die Gelegenheit, ausgiebig zu schlemmen. Zumal sich 
die Fleischprodukte zu früherer Zeit nur beschränkt über die 40 
Fastentage konservieren ließen. Zum Fleischverbot zählten aber 
auch alle tierischen Produkte wie Eier, Milch und Schmalz.

„Schmotz“ bezieht sich auf Fett

Das Schlachtfett von Schweinen und Gänsen war am schmotzi-
gen Donnerstag reichlich vorhanden und da dieser Wochentag 
außerdem auch gebräuchlicher Backtag war, wurden die in Fett 
ausgebackenen „Fastnachtsküchle“, Krapfen und Eierpfann-
kuchen schon im Hochmittelalter und bis heute zum beliebten 
Festgebäck der tollen Tage, aber auch Berliner und Dampfnu-
deln sind beliebt.

Krawatten abschneiden am Schmutzigen?

An Weiberfastnacht, wie der schmutzige Donnerstag auch vieler-
orts heißt, schneiden die Weiber den Mannsbildern die Krawat-
ten ab, wie es der Brauch verlangt. Sollte man das grundsätzlich 
immer am schmutzigen Donnerstag mit allen Krawattenträgern 
tun? Lieber nicht – außer die Herren wissen davon und tragen 
eine extra Krawatte, was viele auch tun!

„

„

ExNicrum Weinmanufaktur exnicrum_weinmanufaktur

exNicrum Weinmanufaktur OHG
Rathausstraße 2 | 74394 Hessigheim

www.exnicrum.de

Besuchen Sie
unseren 

Onlineshop.

14 | Narra Zeidong



16 | Narra Zeidong Narra Zeidong | 17



Die Stadtnarren
Lustige Hästräger mit altem Brauchtum

Die Kampagne der Stadtnarren begann am 06.01.2023 im In-
nenhof des alten Schlosses in Bietigheim, wo wir mit zwei Täuf-
lingen die Narrentaufe abhielten.

Danach vollzogen wir unsere Erweckung der Stadtnarren mit 
unserer Symbolfigur, dem Winter, die in dem Innenhof einen 
schönen Rahmen hatte. Dafür nochmal ein Dankeschön an Ke-
vin vom Rossknecht, der uns das ermöglicht hat.

Im Anschluss gingen Einige zu unseren Freunden, die Noctems 
nach Richen zum Masken Abstauben. Am Abend waren wir mit 
einer stolzen Truppe von zwölf Stadtnarren bei den Rombala 
Hexen in Kornwestheim. Dann ging es endlich auf die Straßen 
mit Umzügen in Brackenheim (eine Überraschung wartete auf 
uns. Zum ersten Mal war unsere Symbolfigur der Winter mit auf 
die Straße am Start),  Narrensprung in Donzdorf, Nachtumzug in 
Balingen und LWK-Umzug, um nur einige zu nennen.

Der Rathaussturm mit Narrenbaum stellen ging gut vonstatten.

Der schönste Umzug fand in Neuhausen auf den Fildern statt, 
wo sage und schreibe 22 Stadtnarren auf der Straße waren. 
Auch unsere kleinsten Narren hatten ihren Spaß.

Was mir sehr gut gefallen hat, dass man sich nach den Umzü-
gen, immer noch zum gemeinsamen Abendessen traf.

Danken möchte ich auch meinem Gremium für die gute Zusam-
menarbeit.

Vorschau für die nächste Kampagne 2023/2024:

Die Narrentaufe und Stadtnarren Erweckung findet am 
06.01.2024 um 10:00 Uhr im Innenhof des alten Schlosses statt. 
Diesmal sind sechs Täuflinge zur Taufe zugelassen und werden 
nach Bestehen Ihrer Prüfungen getauft.

Des Weiteren findet ab sofort wieder Freitag das Karbatschen 
Training um 19:30 Uhr in der Aurain Halle in Bietigheim statt. 
Dort könnt Ihr gerne vorbeischauen.

Ich bin sehr stolz, Vogt einer so starken 
Truppe zu sein und freue mich mit Euch 
auf die nächste Kampagne. 

Macht weiter so.

Euer Vogt 
H.P. Haußer
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Kinder- und Jugendausflug 2023

Am Samstag, den 29. Juli 2023, machten sich einige Kinder und 
Jugendliche der Wobachspatzen auf den Weg in die Wilhelma.

Um 9:30 Uhr trafen wir uns am Bietigheimer Bahnhof. Aufgrund 
des unbeständigen Wetters trauten sich nur die Mutigsten in die 
Wilhelma. Der Mut zahlte sich aus! Die Sonne schien nahezu den 
ganzen Tag und wir konnten den Tag in vollen Zügen genießen.

Wir starteten bei den Seerobben, über die Fische, Löwen, Giraf-
fen, Zebras, Affen, Schmetterlinge bis hin zu den neusten 
Bewohnern der Wilhelma.

Am Tag unseres Ausflugs eröffnete in der Wil-
helma, das Australien Haus seine Türen und 
wir gehörten zu den Ersten, die es besuchen 
konnten! Mit ihm zogen Koalas, Bürsten-
schwanz-Rattenkängurus, Fuchs-
kusus und Kurzkopfgleitbeutler in 
die Wilhelma.

Unser absolutes Highlight waren die vier 
Koalas namens Navy, Aero, Auburn und Sca-
borough. Dafür nahmen wir auch gerne die 30 
Minuten Wartezeit in Kauf.

Natürlich gab es zwischendrin auch die ein 
oder andere Stärkung.

Am Ende wurden die Füße ein 
wenig schwer, aber wir wussten 
uns zu helfen.

Wir hatten einen wunderschönen 
Tag in der Wilhelma!

Herzlichen Dank allen Anwe-
senden, die diesen Tag so wun-
derschön machten!

Ramona

Tanzmariechen
Eine Solo-Tänzerin ist cool – ein Duo cooler!

Lang ist es her, dass die Wobachspatzen ein 
Tanzmariechen oder Duo hatten. 

Für uns, Ronja und mich (Kira) gehört das ein-
fach zum Fasching dazu. Also beschlossen wir, 
es zu ändern. Wir wollten ein Duo oder Tanz-
mariechen trainieren, aber wer sollte tanzen?

Ronja konnte sich vorstellen ein Teil des Duos zu 
sein. Doch leider fanden wir in der kurzen Zeit 
– es waren ja nur noch wenige Monate bis zum 
Faschingsauftakt am 11.11. – keinen Partner.

So haben wir fast ohne Erfahrung einen kom-
pletten Tanz mit Musik, Choreo, Turnelemen-
ten, Kostüm und was sonst noch dazu gehört 
auf die Beine gestellt.

Innerhalb dieser kurzen Zeit bedeutet das 24/7 
zu tanzen. Wir haben uns zusätzlich zu den 
anderen Trainings noch mindestens zweimal 
wöchentlich getroffen, oft auch ein ganzes Wo-
chenende. 

Es war nicht immer leicht, da Krankheiten und 
Verletzungen dazwischen kamen. Wir sind stolz 
auf uns, was wir in der kurzen Zeit geleistet ha-
ben. Wir haben trotz aller Hürden mit viel Spaß 
trainiert und ich kann mir niemand besseren als 
Partner vorstellen.

Wir wissen, wir haben noch nicht genug.

Also seid gespannt! Es wird dieses Jahr nicht nur 
Tanzmariechen Ronja zu sehen sein, sondern 
auch das Geschwister-Duo Lena und Julia.

Wir freuen uns. 

Pixabay : Pexels
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Die Prinzengarde
Tanz der Vampire

Wie jedes Jahr stellten wir uns nach der vergangenen Kampa-
gne wieder die Frage: „Was tanzen wir eigentlich im nächsten 
Jahr?“ – meist hat man während der Kampagne schon Ideen 
und Inspirationen gesammelt und auch dieses Mal stand die 
Idee für den neuen Tanz schnell fest. Aber es sollte durch die 
Corona-Pandemie noch einige Zeit vergehen, bis wir unseren 
„Tanz der Vampire“ zum Leben erwecken und auf die Bühne 
bringen konnten.

Aber worum geht es bei der Story überhaupt? In dem Kult-
Musical macht sich der kauzige Vampirforscher Professor Ab-
ronsius auf der Suche nach Vampiren auf den Weg ins sagen-
umwobene Transsilvanien. Auf seiner Reise begleitet ihn sein 
junger Assistent Alfred, der sich in die Wirtstochter Sarah ver-
liebt - doch auch der düstere Graf von Krolock will die schöne 

Sarah besitzen und lockt sie auf sein Schloss. Alfred 
und der Professor folgen ihr und kommen dabei 

dem Ziel ihrer Reise gefährlich nahe und 
geraten mitten in ein rauschendes Fest 

– dem alljährlichen Tanz der Vampire!

Durch den Coronabedingten beinahe Total-Ausfall der Kam-
pagne im Vorjahr hatten wir dieses Mal sogar mehr als ein 
Jahr und damit extra viel Zeit, um Kostüme zu basteln und 
mit Pailletten zu benähen, Deko-Teile und Kulissen zu bauen 
und unseren Tanz bühnenreif zu bekommen! Und doch waren 
wir am 11.11 sehr nervös und aufgeregt, ob auch wirklich alles 
klappt, unsere Kulisse mitspielt und die vielen Kostümwechsel 
alle funktionieren.

Hoch motiviert und voller Energie ging es für uns dann endlich 
auf die Bühne, um unser Publikum mit nach Transsilvanien zu 
entführen! Die Premiere ist uns dann auch erfolgreich gelun-
gen, wir haben viel Applaus und Auftrittsanfragen bekommen.

So durften wir unter anderem auf dem Landesnarrentreffen auf-
treten und hatten als Vampire eine großartige Saison! Natür-
lich nicht ohne dabei diverse Herausforderungen zu meistern: 
Durch Verletzungspech und Krankheitsausfälle musste der 
Tanz in der Saison immer wieder umgestellt werden und die 
Tänzerinnen konnten dabei ihre Flexibilität unter Beweis stellen.

Denn trotz aller unvorhersehbarer Tatsachen und Hindernisse 
haben wir als Team zusammengehalten, sind super zusammen-
gewachsen, haben immer hohen Einsatz und Feierfreudigkeit 
bewiesen und konnten die Wobachspatzen bei vielen befreun-
den Verein repräsentieren! Mit unserer neuen Polka konnten wir 
ebenfalls bei unseren eigenen Veranstaltungen glänzen.

Seid gespannt und lasst euch überraschen, was wir für die 
kommende Kampagne vorbereitet haben. So viel sei schon 
verraten: Es wird gefährlich!

In diesem Sinne ein dreifach kräftiges: 
Pri-Ga, Pri-Ga, Pri-Ga Whoooooo!

Pixabay : Darkmoon_Art
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Die Kindergarde
Bibi und Tina - der beste Sommer

Wahre Freundschaft bedeutet, wie wichtig Zusammenhalt in 
schwierigen Situationen sein kann. Egal, ob Mädchen oder Junge 
– „jeder steht für jeden, jeder ist für jeden da!“

Dies war das Motto der vergangenen Kampagne 22/23 zu dem 
Showtanz „Bibi und Tina - der beste Sommer“.

Mit viel Spaß aber auch ein wenig Disziplin wurde den Mädels 
der Tanz beigebracht.

Wie fühlt sich es an auf der Bühne vor so vielen 
Menschen zu stehen?
Lena: Bevor man auf die große Bühne geht, ist man schon auf-
geregt, aber sobald man anfängt zu tanzen verschwindet die 
Aufregung und man genießt jede Sekunde.

Das Schönste ist, wenn man in ein Publikum mit vielen strahlen-
den Kindern und stolzen Trainern schaut und man einen lauten 
Applaus bekommt.

Was ist das Besondere in der Kindergarde?
Hanna: Das besondere an der Kindergarde ist, dass wir uns 
untereinander alle sehr gut verstehen und das Training Spaß 
macht. Außerdem haben wir ein großartiges Trainerteam. :)

Wie sieht ein typisches Training aus?
Als erstes setzten wir uns mit unseren Trainerinnen 

in einen Kreis und besprechen, wie das Training 
ablaufen soll. Wir dürfen uns dann immer ein 
Spiel zum Aufwärmen aussuchen und gehen 
danach zusammen in einen Kreis zum Dehnen.

Nach dem Dehnen gehts dann ans Tanzen mit 
vielen Trinkpausen und an die neuen Schritte ler-
nen mit viel Spaß.

Worauf freut ihr euch in der Kampagne?
Patricia: Ich freue mich schon riesig auf die 

Prunksitzung, weil ich letztes Jahr wegen 
einer Verletzung nicht mittanzen konn-
te. Die Stimmung an diesem Abend ist 
auch nicht zu vergleichen mit anderen 
Auftritten.

Leonie: Ich freue mich in der kommen-
den Kampagne auf ganz viele schöne 
Auftritte und eine ganz großartige Zeit.

Was gefällt euch am besten im Training?
Johanna: Mir gefällt das Training, weil ich dort meine Freunde 
sehen kann und immer wieder etwas Neues dazu lerne und weil 
es einfach Spaß macht mit den Trainern.

Wie versteht ihr euch untereinander?
Keona: Das Verhältnis untereinander in der Gruppe ist super. 
Wir verstehen uns sehr gut – sind sozusage eine große Familie, 
in der man alles wieder hinkriegt, selbst wenn etwas schief läuft.

Was macht euch als Trainer der Kindergarde aus? 
Trainerteam: Wir sind ein vierköpfiges Trainerteam mit vielen 
verschiedenen und verrückten Ideen für die Tänze der Kinder. 
Es ist uns eine große Freude den Mädels viele neue und auch 
außergewöhnliche Elemente beizubringen, wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, die Kinder mit Spaß und Disziplin zu fordern 
und ihnen zu zeigen, was in ihnen steckt. Wir haben in den drei 
Jahren eine großartige und enge Bindung zu den Mädels auf-
gebaut und lachen viel zusammen im Training. Wir finden es 
wichtig den Kindern auf Augenhöhe zu begegnen und auf ihre 
Interessen und eventuell bestehende Bedenken einzugehen. 
Der Tanz „Bibi und Tina“ war für uns vier Trainer was ganz be-
sonderes, es war unser erster Showtanz den wir gemeinsam ge-
stellt und auf die Bühne gebracht haben. Wir sind so unfassbar 
stolz, wie die Mädels unsere Ideen umgesetzt haben und ge-
zeigt haben, was wir gemeinsam die zwei Jahre mit viel Schweiß 
und Spaß geprobt haben. Wir Trainer haben uns es auch nicht 
nehmen lassen im Training ab und an im Showtanz mitzutanzen. 
Für dieses Jahr haben wir uns etwas Größeres ausgedacht und 
freuen uns schon sehr unser Großprojekt auf der Bühne zu zei-
gen, also seid gespannt…

Wenn DU jetzt Lust bekommen hast ein Teil von uns zu werden 
und bist zwischen 10 und 14 Jahren dann komm doch zu einem 
Schnuppertraining vorbei und lerne uns kennen. Melde dich bitte 
kurz vorher per E-Mail an: garde@wobachspatzen.de

Genuss schreibt man mit

Bietigheim • Besigheim • Baden-Württemberg  koppes-tafelhaus.de

Feingemachtes

K

GENUSS onzept
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Die Jugendgarde
Life-Experience

Der Tanz „Life-Experience“ war genauso 
einzigartig wie die erste Kampagne nach 
Corona (2022/23). Wir durften ein ganzes 
Leben mit allen wichtigen Stationen durch-
tanzen. Es begann mit dem Babyalter und 
dem passenden Ententanz, der bei einigen 
Tänzerinnen zu Skepsis führte. Doch als 
der ganze Tanz fertig einstudiert war, ver-
standen wir die Message hinter der Choreo 
und lernten den Tanz zu lieben. Auf jeden 
einzelnen Auftritt freuten wir uns extrem. 
Vorallem die Stille zwischen dem emotio-
nalen Ende des Tanzes und dem Applaus 
des Publikums, war magisch. Wir standen 
hinter unserem Bühnenbild, schauten uns 
an und warteten auf die Reaktion der Zu-
schauer. 

Wird der Tanz genauso gut bei Ihnen an-
kommen, wie bei uns? JA!

Dieses Jahr haben sich unsere Trainer et-
was Besonderes vorgenommen. Zusam-
men mit der Kindergarde führen wir den 
Showtanz „König der Löwen“ auf. 

Da dies ein größeres Projekt ist, haben 
wir etwas mehr Training als während einer 
„normalen“ Kampagne. So haben wir jeden 
Freitag Training und zusätzlich jeden zwei-
ten Mittwoch und darüber hinaus auch ei-
nige Zusatz-Trainings. 

Natürlich haben wir auch unsere Polka-
Trainings nicht vergessen. Auch wenn es 
manchmal sehr warm war und wir unsere 
Trainer davon überzeugen wollten, dass 
es doch Energie spare, wenn wir aus dem 
Stehen (anstatt vom anstrengenden Sit-
zen-und-Aufstehen) anfangen oder wenn 
wir den einen oder anderen Schritt doch 
nur andeuten, macht uns das Polka-Trai-
ning immer sehr viel Spaß!

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
bei uns zählt vor allem die Leidenschaft 
fürs Tanzen und die Freude, die wir dabei 
haben. Wir können es kaum erwarten, euch 
unseren Showtanz und unsere neue Polka 
zu zeigen. Es wird richtig klasse, das ver-
sprechen wir euch! 

Kommt doch vorbei und feuert uns an, 
wenn es soweit ist.

Und wenn es dir gefällt und du 14 bis 17 Jah-
re alt bist, dann schau doch mal bei uns im 
Training vorbei und werde selbst ein Teil der 
Jugendgarde. Melde dich aber bitte vorher 
per E-Mail an: 

garde@wobachspatzen.de

TRAININGSZEIT
Immer am Freitag ist unsere gemeinsame 
Zeit zum Tanzen und Spaßhaben. Egal, wie 
stressig die Woche war, wenn wir uns dort 
treffen, vergessen wir alles andere und ge-
ben alles auf der Tanzfläche.

Alter  von 14 bis 17 Jahren

Freitag  von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Ort: Realschule im Aurain,  
 Gymnastikraum

Für die Kampagne 2023/2024 
haben sich die Trainerinnen 
der Kinder- und Jugendgarde 
etwas Besonderes überlegt. 

Zusammen führen die beiden Grup-
pen den Showtanz „König der Löwen“ 
auf. Es geht um den kleinen Simba, der die 
Rolle seines Vaters, als König der Löwen, 
wenn er groß ist, übernehmen möchte. 
Doch der Weg dorthin ist nicht leicht, Sim-
ba gibt aber nicht auf und lässt sich auf sei-
ner Reise nicht unterkriegen!

Nicht nur für die Tänzerinnen, sondern 
auch für die Trainerinnen stellte dies an-
fangs eine Herausforderung dar. So sind 
es nicht nur zehn, sondern doppelt so viele 
Kinder und Jugendliche, die gemeinsam 
auf der Bühne performen dürfen. 

Mehr Tänzerinnen bedeuteten 
mehr Disziplin und Koopera-

tion untereinander, wodurch 
die beiden Gruppen enger zu-

sammenwachsen konnten. Durch 
die vielen Mädels konnten auch an-

dere Hebefiguren ausprobiert werden und 
alle wurden kreativer in der Umsetzung des 
Tanzes. Alle Tänzerinnen und Trainerinnen 
waren während der Kampagne fleißig und 
steckten viel Arbeit in das Stellen sowie in 
die Ausführung des Tanzes rein. Auch zu 
Hause übten die Mädels mithilfe von Videos 
fleißig, um nochmal Kleinigkeiten zu verbes-
sern. 

Freut euch auf eine abenteuerliche Reise 
und taucht mit ein in Simbas Leben!

KinderGarde JugendGarde
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Jahresorden.2023/2024
Im Zeichen der Fahnenschwinger

Ich, Rainer Schubert, bin seit 2021 im Amt des Ordensmeisters bei 
den Wobachspatzen. Meine Frau, Lucia Schubert, unterstützt mich 
bei meiner Tätigkeit. Hier erzähle ich Euch, was dieses Amt alles 
so beinhaltet und in jedem Jahr für neue Herausforderungen mit 
sich bringt. 

Zu jeder neuen Kampagne gibt es einen Jahresorden, der in 
jedem Jahr mit neuem Motiv hergestellt wird. Bis man diesen 
Orden in der Hand halten kann, gibt es einiges zu tun. Mit Hilfe 
des Ordensrats wird das Motiv bestimmt. Es sind oftmals Bil-
der von den einzelnen Gruppen. (Stadtnarren, Fahnenschwinger, 
Fanfarenzug, Gugge und Garde) es können aber auch mal Motive 
von der Stadt Bietigheim sein.

Herstellung des Ordens

Wenn ein passendes Foto von dem Motiv gefunden ist, wird es so ver-
kleinert, dass es auf einen Orden passt. Es werden zwei bis drei Vor-
schläge an die Firma Rettenmaier geschickt. Diese schauen sich dies 
an, senden dann deren Ideen mit einem Kostenvoranschlag zurück und 
der Vorstand entscheidet. Er entscheidet wie viele Jahresorden produ-
ziert werden sollen und welcher Ordensvorschlag produziert werden 
soll. In den letzten Jahren wurden 250 bis 300 Stück produziert.

Im September/Oktober treffen dann die Orden beim Ordensmeister 
ein und werden dann am Ordensabend an die aktiven Mitglieder, 
Sponsoren, Vertreter von Gastvereinen und Vertreter der Stadtver-
waltung Bietigheim verliehen. 

An Veranstaltungen von befreundeten Vereinen, die das Prinzenpaar 
oder Vertreter des Elferrats besuchen, ist der Jahresorden Teil des 
Gastgeschenks.

Im Laufe der Mitgliedschaft im Verein erhalten die Mitglieder eben-
falls Orden. (Stern = Hausorden, verschieden Spatzenorden für 10 
Jahre, 20 Jahre Mitgliedschaft usw. sowie Ehren-/Senatorenorden). 
Diese werden anhand der Mitgliederliste analysiert. 

Damit ist es noch nicht genug. Langjährige, aktive und motivierte 
Mitglieder können durch Orden von unserem Landesverband (LWK 
Stuttgart) ausgezeichnet werden. Wer ausgezeichnet wird, wird vom 
Ordensrat bei der Ordensratssitzung beschlossen. Die Kriterien nach 
denen LWK Orden verliehen werden dürfen, sind vom LWK festgelegt. 
Wenn der Ordensrat die Mitglieder ausgewählt hat, gibt unser Präsi-
dent dies mit schriftlicher Begründung an den Verband weiter. Diese 
prüft den Sachverhalt und wenn alles passt, werden die Orden mit 
dazu gehöriger Urkunde an unseren Präsidenten verschickt und am 
Ordensabend unsere Mitglieder entsprechend ausgezeichnet. 

In diesem Jahr sind es zwölf Orden, die an Mitglieder unseres Vereins 
verliehen werden.

Ulrich Prox
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Pleidelsheimer Straße 11 
74321 Bietigheim-Bissingen 

Tel. 07142. 914 272 7 
Fax. 07142. 914 272 8

Mail. info@kanzlei-prox.de

NARRENKALENDER.2023/2024
11.11.2023  19:01 Uhr Fasnachtsauftakt  
  Fasnetsauftakt mit Inthronisation 
  Historische Kelter Bietigheim

10.12.2023  16:00 Uhr Weihnachtsfeier 
  Vereinsheim TSV Untermberg 

27.01.2024 14:31 Uhr Kinderfasching  
  Aurainhalle Bietigheim

 19:31 Uhr Brauchtumsabend  
  Aurainhalle Bietigheim

08.02.2024  18:00 Uhr  Rathaussturm mit Narrenbaum- 
  stellen und Guggen Open-Air 
  Marktplatz Bietigheim

10.02.2024  19:01 Uhr Prunksitzung* 
  Historische Kelter Bietigheim

11.11.2024  19:01 Uhr Fasnetsauftakt  
  Fasnetsauftakt mit Inthronisation 
  Historische Kelter Bietigheim

Einlass zu den Veranstaltungen jeweils eine Stunde vor Beginn

* Eintrittskarte: 20,00 € 
Preis für Mitglieder: 15,00 € 
CVB-Ehrenmitglieder: Eintritt frei 
Bestellungen per E-Mail: vorstand@wobachspatzen.de 
Weitere Infos: www.wobachspatzen.de
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Der weltweit erste vollelektrische SUV 
von Subaru. 

Der neue 
Subaru SOLTERRA

ab 57.490,00 €
Subaru SOLTERRA 160 kW (218 PS): Nach WLTP: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert: 17,9 – 16,0; CO2-
Emission (g/km) kombiniert: 0; Effizienzklasse: A+++.
Elektrische Reichweite (km) kombiniert: 416 – 466.

Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem neuen Prüfzyklus
WLTP (Worldwide Harmonized Light Duty Test Procedure) ermittelt. Für das Modell
SOLTERRA existieren nur offizielle WLTP-Werte. Abbildung enthält Sonderausstattung.

Weltgrößter  
Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Klein GmbH
Gansäcker 10
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 07142-51061
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